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Zitat von Yummi

Super. SuS als Lückenfüller benutzen, um den Saal für den Vortragenden zu füllen und
danach dann in der Klasse über das Thema diskutieren. Als SuS käme ich mir da richtig
veräppelt vor.

Ich würde das hinkriegen, daraus eine richtig spannende Diskussion zumachen. Und die Schüler
würden sich ernst genommen genug fühlen, weil ich mit ihnen nicht nur die Inhalte, sondern
auch die Umstände der Anwesenheit diskutieren würde. Und ich krieg das auch so hin, dass die
nicht alle in genau die Gegenrichtung gedrängelt werden oder schwarzweiß nur "dafür"
"dagegen" votieren könnten, sondern offen verschiedene Teilaspekte gegeneinander oder
zueinander abwägen können.

Halte das für normale Lehrerkompetenz.
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